
17  Schüler  des  Gymnasiums
erhalten  internationales
Französisch-Sprachzertifikat
17  Schülerinnen  und  Schüler  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen  haben  kurz  vor  den  Herbstferien  ihre  DELF-
Zertifikate im Fach Französisch in Empfang genommen. Über ein
halbes  Jahr  haben  die  Schülerinnen  und  Schüler  aus  dem
Jahrgang EF in einer zusätzlichen AG-Stunde Französisch pro
Woche  für  das  international  anerkannte  Sprachzertifikat
gelernt.

Das Foto zeigt die DELF-Absolventinnen und Absolventen nebst
Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich  (untere  Reihe,  Mitte)  und
DELF-AG-Leiterin Constanze Lieb (unten rechts). Foto: SGB.

Jetzt haben sie die anspruchsvollen Prüfungen für das Niveau
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A2 mit sehr guten Ergebnissen absolviert. Es galt mündliche
und schriftliche Aufgaben zu meistern.

Das Niveau A2 bescheinigt den Jugendlichen fortgeschrittene
Sprachkenntnisse.  Für  alle  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer
besteht  nun  die  Möglichkeit,  ihre  Sprachfertigkeiten  zu
erweitern  und  zukünftig  Prüfungen  für  das  B-,  später
vielleicht sogar für das C-Niveau, was den Fähigkeiten eines
Muttersprachlers sehr nahe kommt, zu absolvieren.

Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich,  die  die  Zertifikate
gemeinsam  mit  Französisch-Lehrerin  Constanze  Lieb  übergab,
gratulierte den Absolventinnen und Absolventen herzlich und
betonte, wie wichtig zertifizierte Sprachkenntnisse für das
spätere Berufsleben sein können.

 

Die  erfolgreichen  DELF-Absolventinnen  und  Absolventen
sind: Jan Steube, Sabrina Hielscher, Milena Markowiak, Kerem
Öztürk, Carolyn Peter, Linda Reinhard, Moritz Kneifel, Mira
Havers, Coralie Nicolei, Luise Weidlich, Nele Krabs, Sophie
Weste, Lena Wörmann, Dominik Zimehl, Marcel Kühn, Celine Exner
und Katharina Westphal.

Freiherr-von-Ketteler-
Grundschule  macht  fairen
Handel zum Thema
Die  Freiherr-von-Ketteler  Grundschule  in  Rünthe  will  sich
zusammen  mit  ihrer  Offenen  Ganztagsgrundschule  (OGGS)  im
Rahmen der Kampagne „Fairtrade-Town Bergkamen“ mit dem Thema
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des fairen Handels auseinander setzen.

Mareike Jander, Heike Prochnow, Angelika Molzahn (v.l.)

Gerade Kinderarbeit bei der Produktion von Fußbällen oder die
Herkunft von Bananen und Kakaobohnen sind Themen, die man den
Grundschulkindern im Religions- oder Sachkunde-Unterricht gut
näher bringen kann, so Schulleiterin Heike Prochnow. Diese
Themen wird auch Mareike Jander von der OGGS weiter begleiten,
wenn z.B. eingekauft wird, soll auf das Siegel des fairen
Handels aufmerksam gemacht werden.

Bei der Feier zum 10-jährigen Jubiläum der OGGS  im Frühjahr
2016 wird der faire Handel ebenfalls eine Rolle spielen. Als
Anschauungsmaterial  überreichte  Angelika  Molzahn  von  der
Steuerungsgruppe  Fairtrade-Town  an  die  Schulleiterin  einen
fair gehandelten Fußball, der ohne Kinderarbeit hergestellt
wurde.
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Naturwissenschaften, die Spaß
machen, an der Willy-Brandt-
Gesamtschule
21  naturwissenschaftliche  und  technische  Schulprojekte,  die
von der RÜTGERS Stiftung gefördert worden waren, haben sich
beim RÜTGERS Stiftungstag am vergangenen Freitag im studio
theater   der  Öffentlichkeit  vorgestellt.  Gastgeberin  der
Veranstaltung war die Willy-Brandt Gesamtschule Bergkamen, die
ihr Projekt zu Elektromobilität und Solarenergie vorgestellt
hat.

So sehen Sieger aus: die Gewinner beim Rütgers Stiftungstag an
der Willy-Brandt-Gesamtschule
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Das  Gíeßerei-Projekt  „Herr  der  Ringe“  des  Armin-Knab-
Gymnasiums aus Kitzingen gewann den mit 1.000 Euro dotierten
Präsentationswettbewerb  mit  einer  ebeso  unterhaltsamen  wie
informativen  Präsentation  zu  verschiedenen  Verfahren  der
Metallgewínnung und -gießereí.

Mehr  als  130  Schülerinnen  und  Schüler,  darunter  mehrere
Jugend-forscht-Bundespreisträger,  präsentierten
Naturwissenschaften zum Anfassen: Sie hatten ein Großteil der
bearbeiteten  Fragestellungen  ihrer  persönlichen  Lebenswelt
entnommen. Gastgeber der Veranstaltung war die Willy-Brandt-
Gesamtschule Bergkamen, die ihr Projekt zu Elektromobilität
und Solarenergie vorgestellt hat.

Update your brain (Gymnasium Schweizer Allee Dortmund)

Unter welchen Bedingungen das Gehirn zu Höchstleistungen in
der Lage ist, hatte ein Team des Dortmunder Gymnasiums an der
Schweizer Allee Dortmund untersucht und sich damit den zweiten
Preis beim Präsentationswettbewerb gesichert (600 Euro). Ihre
Beobachtung des Schlafverhaltens mit Hilfe von Lego-Mindstorm-
Robotern beeindruckte nicht nur Jury und Publikum des RÜTGERS
Stiftungstags: Das 21-köpfige Team hatte im Mai 2015 beim 50.
Bundeswettewerb „Jugend forscht!“ den vierten Preis im Fach
Technik gewonnen.

Color it – don’t chloride it (Gymnasium Steinheim)

Über den dritten Preis (400 Euro) freuten sich zwei junge
Forscherinnen des Gymnasiums Steinheim. Sie konnten zeigen,
dass sich blondierte Haare grün färben, wenn Schwimmbadwasser
Kupfer enthält. Auch dieses Team war erfolgreich bei „Jugend
forschtl“.

Sonderpreise  für  die  Ingeborg-Drewitz  Gesamtschule  Gladbeck
und das Friedrich-Albert-Lange Berufskolleg Duisburg

Aufgrund der hohen Qualität der Projekte und Präsentationen
vergab der Betriebsrat der RÜTGERS Germany zwei Sonderpreise:



Über  je  300  Euro  freuten  sich  ein  Team  des  Duisburger
Friedrich-Albert-Lange Berufskollegs mit ihrer Untersuchung zu
erdölfressenden  Bakterien  in  kontaminierten  Böden.  Außerdem
wurde  das  Projekt  „Licht  zum  Lernen”
ausgezeichnet: Schülerinnen und Schüler der lngeborg-Drewítz-
Gesamtschule hatten an zwei Partnerschulen im afrikanischen
Sambia eine Photovoltaikanlage installiert.

Rehabilitatíonshandschuh  CYNTERACT  (Freiherr-von-Stein-
Gymnasium Leverkusen)

Erneut beim Stiftungstag zu Gast war das Síegerprojekt aus
dem vergangenen Jahr: Ein Team des Leverkusener Freiherr-von-
Stein-Gymnasiums hatte mit Unterstützung der RÜTGERS Stiftung
den  Rehabilitatíonshandschuh  CYNTERACT  als  interaktives
Hilfsmittel  für  eine  Therapie  nach  Handverletzungen
entwickelt. Inzwischen haben die Tüftler zahlreiche weitere
Unterstützer  gewonnen  und  beim  Bundeswettbewerb  „Jugend
forscht!“  den  Sonderpreis  für  besondere  Leistung  auf  dem
Gebiet der Technik erhalten.

 

WK-II-Fußballer  des
Gymnasiums  qualifizierten
sich  für  die
Kreismeisterschaften
Die  Schüler-Mannschaft  der  Wettkampfklasse  II  (Jahrgänge
2000-2002)  des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  hat  am
Donnerstag  die  inoffizielle  Fußball-Stadtmeisterschaft  in
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Bergkamen  gewonnen  und  sich  damit  einmal  mehr  für  die
Zwischenrunde  der  Kreismeisterschaften  der  weiterführenden
Schulen qualifiziert. Dort treten die erfolgreichen Kicker nun
nach den Herbstferien an und spielen um den Einzug in die
Endrunde.

Die  Fußballer  der
Wettkampfklasse  II  des
Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen  sicherten  sich
mit einem klaren Sieg gegen
die Realschule Oberaden und
einem torlosen Remis gegen
die  Willy-Brandt
Gesamtschule  die
inoffizielle
Stadtmeisterschaft  der
Schulen und zogen damit in
die  Zwischenrunde  der
Kreismeisterschaften  ein.
Dass  das  Torverhältnis  am
Ende  5:0  betrug,  passte
natürlich  bestens  zum  50-
jährigen  Jubiläum  der
Schule.  Foto:  SGB.

Das  erste  Spiel  gestalteten  die  SGB-Schüler  gegen  die
Realschule Oberaden äußerst souverän und gewannen klar mit
5:0. Im zweiten Spiel reichte dann ein 0:0-Unentschieden gegen
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die ebenfalls stark aufspielende Willy-Brandt-Gesamtschule, um
aufgrund des besseren Torvehrältnisses den Gesamtsieg zu holen
und das Ticket für die Kreismeisterschaften in Empfang zu
nehmen.

Dass die SGB-Fußballer ein Torverhältnis von 5:0 vorzuweisen
hatten  und  das  einige  Tage  nach  der  offiziellen
Geburtstagsfeier zum 50. Geburtstag der Schule muss Zufall
sein. Erstaunlich nur, dass der Schiedsrichter im ersten Spiel
dem eigentlich regulären Treffer zum 6:0 kurz vor Schluss die
Anerkennung verwehrte und somit ungewollt dem SGB ein weiteres
kleines Anekdötchen zum Geburtstag bescherte.

Kreistag  beschließt
Handlungskonzept:
Schulabbrecherquote  bis  2020
halbieren
Ein guter Schulabschluss hilft bei der erfolgreichen Suche
nach einem Ausbildungs- oder Studienplatz und schafft damit
das Fundament für ein auch beruflich erfolgreiches Leben. Der
Kreis  soll  deshalb  alles  unternehmen,  um  die  Zahl  der
Schulabbrecher  zu  senken.

Nach  dem  entsprechenden,  vom  Kreistag  am  22.  September
gefassten Beschluss soll die Verwaltung im Schulterschluss mit
den  kreisangehörigen  Städten  und  Gemeinden  ein
Handlungskonzept  erarbeiten.  In  dessen  Kern  soll  es  darum
gehen,  Maßnahmen  zu  formulieren,  deren  Umsetzung  im
Endergebnis  die  Schulabbrecherquote  bis  zum  Jahr  2020
mindestens  halbiert.
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Wünschen tut sich die Politik noch mehr: Angesichts regionaler
Unterschiede  sei  in  jeder  Kommune  eine  Halbierung  der
aktuellen  Zahl  anzustreben.

Die Antragsteller CDU und SPD hatten ihren Antrag mit Zahlen
unterfüttert: Danach verließen 2014 knapp 280 Jugendliche –
das  sind  5,8  Prozent  aller  Schüler  die  allgemeinbildenden
Schulen im Kreisgebiet ohne Hauptschulabschluss. Darunter sind
nicht nur, aber auch Schulabbrecher.

Kreistag  gibt  grünes  Licht
für Förderschul-Konzept
Die Förderschullandschaft aktiv umgestalten. Das möchte der
Kreistag  und  gab  grünes  Licht  für  die  Umsetzung  eines
Konzeptes,  das  auf  den  Überlegungen  des  Gutachters  Dr.
Heinfried Habeck fußt.
Danach  sollen  Eltern  von  Kindern  mit  Förderbedarf  trotz
sinkender  Schülerzahlen  ihr  Wahlrecht  behalten  und  durch
weiter relativ kurze Wege zu den Förderschulen auch künftig
eine Alternative zur Regelschule haben.

Kreisverwaltung, Städte und Gemeinden planen die Gründung von
zwei  Förderschul-Zentren  für  die  Sekundarstufe  I  in
Trägerschaft des Kreises: eines in Unna und eines im Norden
des  Kreises  mit  zwei  Teilstandorten  in  Lünen  und  Selm.
Parallel dazu sollen die bestehenden Förderschulen aufgelöst
werden.

Für  die  jüngeren  Schüler  im  Primarbereich  mit  den
Schwerpunkten Sprache und emotionale und soziale Entwicklung
sind Förderzentren in Fröndenberg/Ruhr und in Bergkamen-Rünthe
vorgesehen.  Auch  hier  soll  der  Kreis  die  Trägerschaft
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übernehmen.

Mit  dem  Kreistagsbeschluss  sind  erste  Weichen  für  die
Neuordnung  der  Förderschullandschaft  im  Kreis  gestellt.
Ebenfalls  gefragt  sind  die  Räte  in  den  kreisangehörigen
Städten und Gemeinden. Auch sie müssen „Ja“ zu dem Konzept
sagen.  So  soll  die  Käthe-Kollwitz-Schule  in  Kamen  zum
Schuljahresende auslaufen. Darüber wird der Kamener Stadtrat
am 24. September beraten.

Die  Schließung  der  Albert-Schweitzer-Schule  ist  bereits
beschlossene Sache. Dagegen stimmten im Stadtrat allerdings
die Grünen und BergAUF.  Grund für die Grünen ist der Plan,
2017 die Sonnenschule, die Förderschule des Kreises Unna mit
dem  Schwerpunkt  Sprache  von  Heeren-Werve  nach  Rünthe  zu
verlegen. BergAUF sprach sich für den Erhalt des bisherigen
Förderschulsystems aus. In den Augen dieser Fraktion ist die
Inklusion nur ein Instrument, um Kosten im Bildungssystem zu
sparen.

Landrat  Michael  Makiolla  unterstrich  die  Bedeutung  des
Kreistagsbeschlusses  als  zukunftsweisend  und  landesweit
vorbildlich. „Nirgendwo sonst ist es gelungen, im Konsens und
innerhalb  der  zeitlichen  Vorgaben  des  Landes  eine  so
weitreichende bildungspolitische Entscheidung zu treffen.“

Für den Landrat zeigt die Entscheidung auch, „dass wir es mit
dem Rücksichtnahmegebot gegenüber den Kommunen ernst meinen“.
Denn die Neuordnung der Förderschullandschaft rechne sich für
die  Städte  und  Gemeinden  finanziell.  Während  sie  bislang
Aufwendungen  von  jährlich  rund  3,2  Millionen  Euro  haben,
werden  die  neuen,  über  die  Kreisumlage  finanzierten
Förderschulen rund 2,4 Millionen Euro kosten, so dass die
„kommunale Familie“ jährlich 800.000 Euro sparen kann.



Alumni-Tag  für  den  Jahrgang
Q2 des Gymnasiums
Am Donnerstag, 24. September, findet für den Jahrgang Q2 des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen der „Alumni-Tag“ statt. Für
die angehenden Abiturientinnen und Abiturienten stellen dazu
am Nachmittag ehemalige Schülerinnen und Schüler verschiedene
Ausbildungs- und Studiengänge vor. Dazu zählen zum Beispiel
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei der Polizei, in der
Medizin,  im  Verwaltungsbereich,  im  Ingenieurwesen  sowie  im
Sozialwesen.

Ab 13.30 Uhr treffen die Referentinnen und Referenten ein, von
14 bis 15.30 Uhr finden die Vorträge in zwei Blöcken statt.

MINT  macht  mobil:  Rütgers
Stiftungstag  2015  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule
Mehr als 130 Schülerinnen und Schüler werden beim RÜTGERS
Stiftungstag am 25.  September 2015 von 14:00 bis 18:00 Uhr in
der Willy-Brandt-Gesamtschule in Bergkamen zu Gast sein: Sie
stellen die Ergebnisse naturwissenschaftlicher und technischer
Schulprojekte  vor,  die  von  der  RÜTGERS  Stiftung  gefördert
worden  sind.  Beim  Wettbewerb  um  die  spannendste
Projektvorstellung sind für die insgesamt 14 Teams bis zu
1.000 Euro zu gewinnen.
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Die Rütgers Stiftung spendierte der Wiully-Brandt-Gesamtschule
im April Elektroroller.

Naturwissenschaften und Technik zum
Anfassen
Die Schülerinnen und Schüler haben Enzyme entschlüsselt, die
den  Körper  entgiften,  ölfressende  Bakterien  gezüchtet  und
deren DNA sichtbar gemacht oder ihr Lernverhalten verbessert
durch  intensive  Schlafoptimierung.  Nur  drei  spannende
Beispiele von Projekten, die Naturwissenschaften im Unterricht
spannend gemacht haben.

Dass Mathematik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) mobil
machen, wird die gastgebende Willy-Brandt-Gesamtschule zeigen:
Sie hat mit Unterstützung der RÜTGERS Stiftung eine Technik-AG
rund  um  den  Bau,  die  Energieversorgung  und  Wartung  von
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Elektrorollern aufgebaut. „Dank der Unterstützung der RÜTGERS
Stiftung können wir immer mehr Schülerinnen für die MINT-
Fächer begeistern“, sagte Ilka Detampel, Rektorin der Willy-
Brandt-Gesamtschule.  „Die  TeilnehmerInnen  der  AG  erarbeiten
sich ein breites Wissen in der Elektro-Antriebstechnik, der
Elektrotechnik und auch der Solar- und Windkrafttechnik.“

Neben den Schülerinnen und Schülern erwarten die Gastgeber
weitere 150 Besucher.

Info zur RÜTGERS Stiftung

Faszination ist der Schlüssel! Getreu diesem Motto unterstützt
die  RÜTGERS  Stiftung  seit  1999  Lehrerinnen  und  Lehrer  an
allgemeinbildenden Schulen, die gerne naturwissenschaftliche
Projekte  durchführen  würden,  aber  nicht  über  die  nötigen
finanziellen Mittel verfügen, um diese umzusetzen. Dahinter
steckt  die  Idee,  naturwissenschaftliche  Fragestellungen  für
Schülerinnen und Schüler erlebbar zu machen und sie so für die
Naturwissenschaften zu begeistern. Seit ihrer Gründung hat die
RÜTGERS  Stiftung  275  Projekte  an  mehr  als  230  Schulen
gefördert und damit mehr als 9.800 Schülerinnen und Schüler
angesprochen. Weitere Informationen zur RÜTGERS Stiftung und
ihren  Fördermöglichkeiten  gibt  es  auf  der  Website
www.ruetgers-stiftung.de

Helios-Theater  kommt  zur
Gerhart-Hauptmann-Schule
Das Projekt „Das HELIOS-Theater in der Region Hellweg“ bietet
in diesem Jahr neben Theateraufführungen für Schulkinder für
die Schulen Projekte zur intensiven Auseinandersetzung mit den
Stücken an, die die Kinder sehen.
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Die Gerhart-Hauptmann-Schule hat die Möglichkeit der Teilnahme
erhalten. Zwei dritte Klassen werden sich an vier Tagen in der
letzten Septemberwoche mit Methoden aus dem Theater und der
bildenden  Kunst,  auch  mit  kreativem  Schreiben  und  dem
Erzählen, zu den Inhalten des Theaterstücks „Alter-Mann-Kojote
erschafft die Welt“ beschäftigen. Dabei werden sich die Kinder
unter  Anleitung  erfahrener  Theaterpädagogen/Innen  mit  der
Thematik „Erschaffung der Welt“ auseinandersetzen und Fragen
wie  zum  Beispiel  „Wie  kann  die  Welt  aussehen,  die  ich
erschaffe“ und „Wie kann ich mir die Welt vorstellen, die ich
erschaffe“ auf den Grund gehen.

Die  Klassen  präsentieren  ihre  Ergebnisse  in  Form  einer
Ausstellung,  die  im  Nachgang  für  alle  Schülern/Innen  der
Schule  zugänglich  sein  soll.   Am  1.  Oktober  um  11  Uhr
wird diese Ausstellung in der Cafeteria der Gerhart-Hauptmann-
Schule eröffnet werden.

 

Schülerinnen  des  Gymnasiums
holen  Platz  drei  bei
Russisch-Regionalrunde
Die Oberstufenschülerinnen Madleen Schöße und Yasemin Uysal
traten  für  das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  bei  der
Regionalrunde des Russisch-Bundescups in Bochum an und holten
einen hervorragenden dritten Platz.
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Yasemin  Uysal  und  Madleen  Scho  ße  aus  Bergkamen  mit
Russischlehrerin  Viktoria  Paul

Madleen  und  Yasemin  hatten  sich  im  Vorfeld  bei  der
schulinternen  Auswahlrunde  durchgesetzt.  In  zweier  Teams
mussten verschiedene Aufgaben bewältigt werden, zum Beispiel
zum Vokabelwissen. Die Vorrunde wurde an insgesamt 202 Schulen
in ganz Deutschland durchgeführt worden, 5000 Schülerinnen und
Schüler nahmen teil. Die jeweiligen Schulsieger reisten zur
Regionalrunde nach Bochum. Der Bundescup „Spielend Russisch
Lernen“ dient dem kulturellem Austausch beider Länder und wird
bereits seit vielen Jahren erfolgreich durchgeführt.
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Kugelstoßweltmeisterin  Julia
Ritter  zeigt  Sport-LK  der
Gesamtschule, wie es geht

Julia  Ritter  (li.)
demonstriert  die  richtige
Körperhaltung  beim
Speerwurf

Auf Einladung der Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe
13  besuchte  die  amtierende  Juniorenweltmeisterin  im
Kugelstoßen, Julia Ritter, den Leistungskurs Sport der Willy-
Brandt-Gesamtschule unter der Leitung von Herrn Taskin.

Im Nordbergstadion gab Julia Ritter, Leichtathletin des SuS
Oberaden,  in  einer  Doppelstunde  den  Kursteilnehmern
praktischen Demonstrations- und Anschauungsunterricht in den
Disziplinen Kugelstoßen, Speerwurf und Diskuswurf. Es ging vor
allem um technische Tipps und Tricks zur Leistungssteigerung
und Verbesserung der Wurfweite.
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Sportstunde mit Julia Ritter (l.) am Kugelstoßring.
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